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Vorwort
In den Lehrplänen aller Bundesländer für das Wirtschaftsgymnasium gibt es das Fach 
Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen bzw. Wirtschaft. Unabhängig von den ver-
schiedenen Lehrplänen der einzelnen Bundesländer soll den darzustellenden Lehr- und 
Lerninhalten für dieses Fach eine Konzeption zugrunde gelegt werden, die eine möglichst 
weitgehende Akzeptanz erwarten lässt. Dafür sind zwei Bände vorgesehen.

Auf folgende Besonderheiten soll hingewiesen werden:

 ■ Das Buch berücksichtigt in besonderer Weise die aktuellen Lehrpläne für das Fach Wirt-
schaft (Einführungsphase) in Thüringen (BG und FOS), für das Fach Betriebswirtschafts-
lehre mit Rechnungswesen und Controlling in Schleswig-Holstein  (Kernbereiche 1 
bis 4) und für das Fach Betriebswirtschaft (Vorstufe) in Hamburg.

 ■ Das Kapitel „B. Einführung in die Systematik der Buchführung“ vermittelt die Grund-
kenntnisse, die für die Erstellung eines einfachen Jahresabschlusses erforderlich sind. 
Weiterführende Buchungsfälle werden in Kapitel „D. Buchungen im Betriebsprozess“ 
behandelt.

 ■ Alle Probleme werden in dem Dreischritt: Beispiel, Aufgabenstellung und Lösung bear-
beitet und bieten die Möglichkeit für einen interaktiven Lernprozess.

 ■ Als zusätzliche Vertiefung dienen neben zahlreichen Aufgabenstellungen besonders her-
vorgehobene Merksätze und Zusammenfassungen. Die Merksätze und Zusammenfas-
sungen dienen den Lernenden zu problemlosen Wiederholungen im Schnelldurchlauf.

 ■ Zahlreiche Abbildungen, Schaubilder, Beispiele, Begriffsschemata, Gegenüberstellun-
gen und Zusammenfassungen erhöhen die Anschaulichkeit und Einprägsamkeit der 
Informationen.

 ■ Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in Fuß-
noten erklärt.

 ■ Bei den Buchungen in Kapitel B. wurden bei den Einführungsbeispielen einheitlich die 
folgenden Farben gewählt: Aktivkonten: grün, Passivkonten: rot, Aufwandskonten: 
 violett und Ertragskonten: blau. Ab Kapitel 8 halten wir die konsequente Farbzuord-
nung nicht mehr für erforderlich. Daher dienen die Farben danach nur noch als Hervor-
hebung der Unterschiede.

 ■ Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen dabei, Begriffe und Erläuterungen 
schnell aufzufinden.

Die Verfasser



Hinweis zur Buchung von Erträgen (Kontenklasse 5) nach 
dem Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz [BilRUG]

Die Kontenklasse 5 ist in drei Gruppen gegliedert:

 ■ Umsatzerlöse,
 ■ übrige betriebliche Erträge und
 ■ Erträge des Finanzbereichs

gegliedert.

 ■ Umsatzerlöse

Nach § 277 I HGB zählen zu den Umsatzerlösen die Erlöse aus dem Verkauf und der 
Vermietung oder Verpachtung von Produkten sowie aus der Erbringung von Dienst-
leistungen.

Vom erzielten Bruttoerlös sind die Erlösschmälerungen, die Umsatzsteuer sowie die 
direkt mit dem Umsatz verbundenen Steuern (z. B. Verbrauchssteuern wie die Mine-
ralöl-, Energie- oder Tabaksteuer) abzuziehen.

Die Umsatzerlöse werden in den Kontengruppen 50 und 51 erfasst. Zu den Umsatz-
erlösen zählen z. B.:

 ■ Umsatzerlöse für eigene Erzeugnisse,
 ■ Umsatzerlöse für Waren,
 ■ Erlöse aus Vermietung und Verpachtung,
 ■ Sonstige Erlöse (z. B. aus Provisionen, Lizenzen, Patenten).

 ■ Übrige betriebliche Erträge

Hierzu zählen z. B.:

 ■ Erträge aus Schadensersatzleistungen, Kursgewinnen, außergewöhnliche Erträge,
 ■ Erträge aus Anlageabgängen,
 ■ Erträge aus der Herabsetzung von Rückstellungen,
 ■ Periodenfremde Erträge,
 ■ Bestandsveränderungen von Erzeugnissen,
 ■ Aktivierte Eigenleistungen.

Die übrigen betrieblichen Erträge werden in den Kontengruppen 52, 53 und 54 erfasst.

 ■ Erträge des Finanzbereichs

Hierzu zählen z. B.:

 ■ Erträge aus Beteiligungen,
 ■ Erträge aus anderen Finanzanlagen,
 ■ Zinsen, Erträge aus Wertpapieren des Umlaufvermögens, sonstige zinsähnliche Erträge.

Die Erträge aus dem Finanzbereich werden in den Kontengruppen 55, 56 und 57 erfasst.

Beachte:

Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden in diesem Buchführungslehrgang die 
Unterkonten des Kontos Umsatzerlöse beibehalten.
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